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				Einführung

				Meine ersten Experimente mit Heilkräutern

				Als Kind war es mein innigster Wunsch, Menschen zu helfen. Warum sollte es auf der Erde nicht genauso wie in einem Märchen Feen geben, die durch die Berührung mit ihrem Zauberstab die Menschen wieder gesund machen? Bei so jemandem hätte ich gerne gelernt. 

				Als ich 16 Jahre alt war, bekam ich ein Buch über Heilkräuter und eines über Homöopathie geschenkt. Das Heilkräuterbuch faszinierte mich sehr, aber das andere Buch erschien mir wie Hieroglyphen. So etwas Unverständliches, dachte ich. Das Heilkräuterbuch zeigte mir eine völlig neue Welt, der ich anfangs recht skeptisch gegenüberstand. Da wimmelte es nur so von Heilwirkungen der Pflanzen gegen Krankheiten mit abstrusen Namen, von denen ich noch nie etwas gehört hatte. Wie konnte es sein, daß all diese schweren Krankheiten auf so einfache Weise geheilt werden könnten und warum wurde nirgends darüber geredet oder geschrieben? Da konnte doch etwas nicht stimmen! Aber warum hatte sich der Verfasser dann die Mühe gemacht, so ein umfangreiches Werk zu schreiben? Vielleicht ist ja doch etwas daran? Ich begann, den Inhalt des Buches auf seine Richtigkeit zu überprüfen, indem ich selber die Tees, wie in dem Buch beschrieben, zubereitete und trank. Sollten die Pflanzen eine Wirkung haben, müßte ich sie doch am eigenen Leib erfahren können. Zu meiner großen Überraschung bekam ich dieselben Symptome, wie sie in dem Buch beschrieben waren, und damit war der Bann gebrochen. Wogen der Begeisterung durchfluteten mich. Doch bald tauchten die nächsten Zweifel auf. Was wäre, wenn ich mir die Wirkung der Heilkräutertees nur einbilden würde? Vielleicht bekam ich nur deshalb die Symptome, weil ich mir ein Wissen über die Pflanze angeeignet hatte und es mir unbewußt wünschte? 

				Sofort legte ich das Buch beiseite, um mich nicht weiter beeinflußen zu lassen und machte mir einen Tee aus einer Pflanze, deren Abbildung ich in dem Buch wahrgenommen hatte, ohne über die Pflanze gelesen zu haben. Dieser Tee schmeckte grauenhaft, aber ich wollte das Experiment nicht abbrechen und trank mit heroischer Miene genug davon, um die Wirkung auch eindeutig zu spüren. Und dann bekam ich furchtbare Magenkrämpfe und Durchfall, es ging mir richtig schlecht. Wißbegierig las ich in dem Heilpflanzenbuch nach: Es handelte sich um den Rainfarn, eine giftige Pflanze, die nur äußerlich angewendet werden sollte. Ich war nun halbwegs überzeugt von der Wirkung der Pflanzen. Aber hätte das nicht auch ein purer Zufall sein können? Langsam nagte der Zweifel wieder in mir. Vielleicht hatte ich mir zu der Zeit gerade einen Magen-Darm-Infekt eingefangen? 

				Noch einmal machte ich einen Versuch; diesmal preßte ich rohe Holunderbeeren aus und trank ein halbes Glas Saft. Da wurde mir schwarz vor den Augen und ich wäre fast in Ohnmacht gefallen. Das überzeugte mich vollends von der Kraft der Pflanzen. Der Versuch ist jedoch nicht nachahmenswert, denn Holunderbeeren sind in rohem Zustand giftig! 

				Wie schön wäre es, Heilkräuter zu finden, die jedem augenblicklich sein Leid nehmen würden, genauso schnell wie ich die Vergiftung erfahren hatte. Doch die Vernunft nahm langsam überhand, und ich steckte meine Träume weg, weil ich glaubte, sie würden nicht in diese Gesellschaft passen. Aber sie ließen sich nicht verdrängen – und so beendete ich mit 
25 Jahren meine dreijährige Heilpraktikerausbildung, legte die Heilpraktikerprüfung ab und lernte anschließend meinen Mann in München kennen, der in Indien die Ausbildung zum homöopathischen Arzt absolviert hatte. Von ihm erfuhr ich zum ersten Mal über die Bach Blütenessenzen und lernte die Homöopathie kennen, die damals in Deutschland kaum existierte. Dadurch eröffneten sich mir ganz neue Möglichkeiten der Heilung, und die Hoffnung erwachte erneut in mir. Ich eröffnete eine Praxis für Homöopathie und Bach Blütenessenzen. 

				Bach Blütenessenzen, Heilkräuter! Mich zog dieses Wissen in seinen Bann und ich empfand immer mehr Liebe für sie. Die Bach Blütenessenzen waren damals vor ca. 30 Jahren in Deutschland noch unbekannt, und es gab noch keine deutschsprachige Literatur über sie. Das erste Bach Blütenessenzen Buch „Die zwölf Heiler“ übersetzten meine Mutter und meine Schwester aus dem Englischen als Grundlage für meine Seminare. Dies und das praktische Wissen, das ich von meinem Mann erfahren hatte, nahm ich als Basis, um die Lehre von Bachs Blütenessenzen durch Seminare zu verbreiten und Therapeuten auszubilden. Schon bald hatte ich meine ersten Bachblüten selber hergestellt, die in ihrer Wirkung, laut anderen Anwendern, sehr heilsam waren. Viele Jahre vergingen und immer mehr wurde mir klar, daß für die Menschheit, die heute andere Probleme als zu Lebzeiten von Dr. Bach hat, auch andere Blütenessenzen in der Natur vorhanden sein müßten. Für die neuen Herausforderungen müßten neue Essenzen gefunden werden, und das empfand ich als meine Aufgabe. Auf dieses Ziel arbeitete ich hin. 

				Die Zeit war aber noch nicht reif für die neuen Entwicklungen, denn lange Jahre stand die Homöopathie in meinem Leben im Vordergrund. Zwanzig „Homöopathische Ratgeber“ zur Selbsthilfe mit den verschiedensten Themen für Menschen und Tiere wollten und mußten erst geschrieben werden. Die Homöopathie wirkt zwar absolut zuverlässig, denn sie beruht seit 200 Jahren auf bewährten Regeln und Gesetzmäßigkeiten, die die Basis für ein Erfolgskonzept bilden, auf das sich jeder, der diese Gesetze kennt, verlassen kann, aber ich suchte nach etwas anderem. Es müßte doch etwas aus der Natur geben, was den leidenden Menschen augenblicklich helfen würde. 

				Vor zehn Jahren war es dann soweit, es kam zu der Geburtstagspilgerfahrt aufs Waiberla, und ich stand vor der Entdeckung des alten Heilwissens, das uns in „die Welt der Chakrablüten Essenzen“ führte.

				Was sind Chakren?

				Chakren sind Energiezentren, über die kosmische Energie in den Organismus gelangt. Sie werden daher als Tore zum Bewußtsein bezeichnet. Die indische Lehre des Volksstammes der Veden berichtete schon vor 5000 Jahren über sieben Hauptenergiezentren, die sich im Körper befinden und die Gesundheit von allen Lebewesen bestimmen. Das Wort „veda“ bedeuted „Wissen“. Die Energie, welche die Chakren nährt, fließt spiralförmig, bei den unteren fünf Chakren von hinten über die Wirbelsäule in den Körper und dringt in immer breiter werdenden Kreisen nach vorne vor. Die Chakren werden wie strahlende, sich drehende Lichträder beschrieben. Daher stammt auch der Name „Chakra“, der aus dem Sanskrit, der indischen Ursprache, entnommen wurde und „Rad“ bedeutet. 

				In Indien hat sich die Lehre über die Chakren bis in die heutige Zeit erhalten und wird nun langsam auch im Westen immer bekannter. Wie bei vielen Wissenschaften, so gibt es auch in der Chakralehre unterschiedliche Systeme und Auslegungen. In diesem Buch werden wir uns weniger den verschiedenen Chakratheorien widmen, sondern Sie vielmehr über die gründlich überprüfte und klare Wirkung der Chakrablüten Essenzen informieren sowie über den Aspekt des Chakras, der für die Anwendung der Essenzen notwendig ist.

				Die meisten Autoren berichten in ihren Büchern über ihre Erfahrungen mit sieben Hauptchakren. Von oben angefangen sind sie folgenden Körperteilen zugeordnet: 

				7. Chakra – Scheitel- oder Kronenchakra – Scheitel

				6. Chakra – Stirnchakra – Stirn 

				5. Chakra – Kehlkopfchakra – Kehlkopf

				4. Chakra – Herzchakra – Herz

				3. Chakra – Nabelchakra – Nabel

				2. Chakra – Sakralchakra – Unterleib 

				1. Chakra – Steißbeinchakra – Beckenboden

				In manchen Büchern werden über die sieben Chakren hinaus weitere erwähnt, dies hängt davon ab, was der Autor selber entdeckt und in Erfahrung gebracht hat. Die Nebenchakren sind im Westen noch verhältnismäßig unbekannt. Einige von ihnen werden Sie in diesem Buch finden, wie das Tierchakra oder das Prinzessinnenchakra. Die Beschäftigung mit den Chakrablüten hat uns diese Welt sehr geöffnet. 

				Die Herstellung der Chakrablüten Essenzen

				Was ist die Sonnenmethode?

				Die Chakrablüten Essenzen werden nach der Sonnenmethode hergestellt, die auch Dr. Bach benutzte. Die Sonnenmethode kann man bis in die Antike zurückverfolgen. Sie scheint fast in jeder alten Volksheilkunde ihren Platz gehabt zu haben. Hierbei werden die Blüten in reines Quellwasser gelegt und von der Sonne beschienen. Auf diese Weise überträgt sich die Heilkraft der Pflanze auf das Wasser. 

				Bach, der vor der Entdeckung der Blütenessenzen von der Schulmedizin zur Homöopathie konvertierte, legte zum Beispiel die Blüten morgens für etwa vier Stunden in eine Kristallschale mit Wasser und ließ sie von der Sonne bescheinen, bis diese den Zenit erreichte. Dann entfernte er die Blüten vorsichtig aus dem Wasser mit Hilfe eines Stengels derselben Pflanze oder eines Stöckchens, jedenfalls ohne sie mit der Hand zu berühren. 

				Die Urtinktur wird verdünnt und zur „Stockbottle“ (Vorratsflasche) verarbeitet, aus der sich der Anwender seine Arzneiflasche selber herstellt, indem er einige Tropfen aus der Stockbottle in seine Arzneiflasche gibt und mit Brandy haltbar macht. Bach ließ bis zu fünf Blütenessenzen in einer Flasche mischen. Er empfahl von so einer Essenzenmischung 3-4 x täglich 3-4 Tropfen einzunehmen. 

				Mehr als 40 Jahre bevor Dr. Edward Bach die Sonnenmethode für seine Essenzen anwendete, verwendete der englische homöopathische Arzt 
R. T. Cooper die Sonnenmethode, um seine homöopathischen Tinkturen herzustellen. Dabei meditierte Cooper auch und nahm geistig mit dem Wesen der Pflanze Kontakt auf. 

				Bei der Herstellung der Chakrablüten Essenzen kommen auch andere Techniken hinzu. Es gibt keine Stockbottles, sondern nur Anwendungsflaschen. Sie werden nicht mehr verdünnt und in der Regel einzeln eingesetzt. So kann jede für sich in ihrer Reinheit wirken. Der Anwender kann jedoch für einen anderen Zustand eine zweite oder dritte Chakrablüten Essenz zusätzlich nehmen.

				Über zehn Jahre beschäftigte ich mich intensiv mit der Herstellung der Bachblüten, bevor ich selber neue Essenzen entdeckte, und je länger ich mit ihnen experimentierte, desto mehr wurde mir klar, welchen Einfluß alle Energien haben, die an dem Herstellungsprozeß beteiligt sind. Im Einzelnen ist hier u.a. die Energie der Zeit, des Ortes, des Wassers als Träger und des Herstellers gemeint. Edward Bach wollte die Blüten so wenig wie möglich berühren. Er war bemüht, alle Einflüsse fernzuhalten. Wir sind in diesem Punkt anderer Meinung. Diese Vorsicht ist zwar bei störenden Energien notwendig – und da sollten alle Schutzmaßnahmen ergriffen werden, aber den heilsamen Energien, welche bei der Herstellung mit einfließen könnten, sollte in vollem Umfang der Weg bereitet werden. Je höher die Energien von allen beteiligten Herstellungsfaktoren sind, desto heilsamer ist die Chakrablüten Essenz. 

				Wann wird eine Essenz äußerlich aufgetragen?

				Die Chakrablüten Essenzen wirken auch sehr gut über die Haut, z. B. bei:

				· Verletzungen

				· Hautausschlägen

				· Narben

				· Wunden, verzögerter Wundheilung

				· Notfall, um mehrere Chakren zu aktivieren

				· Wenn eine innerliche Verabreichung erschwert ist, 

				· wie bei Bewußtlosen 

				· Wenn direkt auf ein Chakra eingewirkt werden soll, 

				· z. B. bei starken Schmerzen 

				· Um die Wirkung der verschiedenen Essenzen oder Mittel auseinander zu halten

				· Die innerliche Wirkung noch mehr zu verstärken

				· Um gezielt lokal einzuwirken 

				Wenn eine Essenz äußerlich auf eine schmerzende Stelle aufgetragen wird, kann es vorkommen, daß sich der Schmerz erst sofort auflöst, dann kommt er noch einmal wieder, um schließlich langsam zu verschwinden.

				Je nach Größe des Hautareals werden einige Tropfen der Essenz sanft auf der Haut verteilt, aber am besten als Salbe aufgetragen. Die Wirkung der Salben hält länger an als die der Tropfen.

				Wie sieht eine Behandlung mit Chakrablüten Essenzen aus?

				Sie können die Chakrablüten Essenzen nach eigener Wahl, wie in diesem Buch beschrieben, selbst einnehmen oder ein Chakrablüten Essenzen Therapeut gibt Ihnen die Essenzen während einer Therapiestunde bzw. Sitzung. Die Behandlung von schweren Krankheiten erfordert die Expertise eines ausgebildeten Therapeuten. Den größten Erfolg erlebt der Kranke durch die Behandlung mit einem Therapeuten, der die Essenzen dem Patienten direkt während einer Sitzung verabreicht. Dabei sitzt der Patient in der Regel aufrecht auf einem Stuhl und erlebt bewußt die Wirkung der verabreichten Essenz in Körper, Geist und Seele und teilt dies dem Therapeuten mit. Eine Sitzung dauert unterschiedlich lange, je nachdem, welche Themen hochkommen. Sie ist erst dann abgeschlossen, wenn der Patient sich rundherum wohl fühlt. Das kann eine, zwei oder eine viertel Stunde dauern. 

				Die Essenzen öffnen die Chakren, so daß auch andere Therapien, die ursächlich heilen, leichter und schneller durchgreifen. Die Homöopathie ist eine ideale Ergänzung, aber auch das Wissen um die richtige Ernährung, den psychosozialen Hintergrund und die Pflege des Kranken sind mit in die Behandlung einzubeziehen. 

				Gibt es Heilreaktionen?

				Unter einer Heilreaktion versteht die Naturheilkunde eine leicht überschießende Reaktion auf das heilende Mittel. Diese dient dazu, die schlafenden Selbstheilungskräfte wieder zu aktivieren und ist äußerst begrüßenswert, auch wenn sie für einen Menschen, der in den Heilungsmechanismen des Körpers nicht bewandert ist, befremdlich bis anstrengend erscheint. Aus Unwissenheit werden Heilreaktionen sogar gelegentlich unterdrückt, wodurch die Heilung gefährdet werden kann, manchmal dauerhaft.

				Stellen Sie sich einen wunderschönen Garten vor, in dem alles in den herrlichsten Farben blüht und gedeiht. Alle Blumen, Kräuter, Sträucher und Bäume harmonieren in vollendeter Ordnung miteinander. Dies ist Ihr Organismus im gesunden Zustand! Doch der Garten ist von einer hohen Mauer umgeben und mit einer schweren Eichentür verschlossen. Sie haben den Schlüssel für das Schloß verloren. 
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				Herzchakra Essenz 

				„Goldiger Stern“

				Moorsteinbrech – Saxifraga hirculus

				Allgemeines und Einführung

				Das Herzchakra

				Das Herzchakra ist das vierte Chakra und nimmt die Mitte der sieben Hauptchakren ein. Aber nicht nur vom Körperlichen, sondern auch vom Geistig-Seelischen aus betrachtet hat es die zentrale Stellung und damit eine Schlüsselposition inne. Das macht es verständlich, warum das Herz das Zentrum des Universums jedes Menschen ist. 

				Das Herzchakra verbindet die unteren drei Chakren mit den oberen dreien, also die Materie mit dem Geist. Dies stellt keine Wertigkeit dar, denn alle Chakren sind gleichermaßen wichtig. Die Entwicklung des Herzchakras ist ausschlaggebend dafür, in welche Richtung die Energie der anderen Chakren fließt. Ohne die Beteiligung des Herzchakras kann das Potential der anderen Chakren, selbst wenn diese für sich optimal arbeiten, nicht richtig genutzt werden, denn ohne Liebe ist kein Leben möglich, jedenfalls kein lebenswertes. Es kann sich sogar sehr nachteilig bis gefährlich auswirken, die Chakren zu aktivieren, ohne das Herzchakra zu berücksichtigen. Dies gilt besonders für die Arbeit an den unteren drei Chakren.

				Die Verbundenheit der oberen und unteren Chakren drückt sich in dem Herzchakra zugeordneten Symbol – dem sechseckigen Stern – aus, der aus zwei sich durchdringenden gleichseitigen Dreiecken besteht. Die Dreiecke stellen die Verbindung zwischen dem Himmel und der Erde dar: das Hinabsteigen des Geistes in den Körper und die Verankerung des Menschen mit der Erde. Der sechseckige Stern, auch bekannt als Davidsstern, steht sinnbildlich für die heilige Ehe, die vollkommene Balance zwischen dem Irdischen und dem Geistigen sowie dem Männlichen und dem Weiblichen.

				Wenn diese Einswerdung vollzogen ist, hört der Machtkampf zwischen dem männlichen und weiblichen Anteil in uns auf, und wir treten wieder in Resonanz zur geistigen Welt. Über das Herzchakra gelingt es uns, wieder Zugang zu unserem inneren Kind zu erhalten, dem Teil in uns, der ewig jung bleibt, der sich jedoch solange in uns verbirgt, wie der Kampf zwischen dem männlichen und weiblichen Aspekt unseres Egos in uns anhält.

				Das Herzchakra versorgt uns und unser Herz mit den höheren emotionalen Energien, den edlen Gefühlen. Es ist daher existentiell wichtig für unser Leben, unser körperliches und seelisches Wohlbefinden. Eine der wichtigsten Aufgaben des Menschen besteht darin, seine Liebesfähigkeit zu vergrößern. Da dies nur über das Herzchakra möglich ist, kommt der Entwicklung des Herzchakras eine zentrale Bedeutung zu. In diesem Chakra liegt auch der Schlüssel für die vollständige Heilung des Menschen in seiner Ganzheit von Körper, Geist und Seele. Denn echte Heilung kann nur durch reine Liebe erfolgen, eine Liebe, die über die menschliche Liebe hinausgehen kann, nicht am Materiellen verhaftet ist, sondern sich an der Liebe der Schöpfung orientiert.
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				Geistige Wirkung

				…

				Die Herzchakra Essenz zeigte eindeutig, daß die Schlaflosigkeit und die Krämpfe durch den Tod der Oma ausgelöst wurden. Dies war natürlich mit den neurologischen Untersuchungen nicht nachweisbar. Wenn die Krämpfe durch die schiefstehende Wirbelsäule bedingt gewesen wären, hätte die Magnetische Essenz eingesetzt werden müssen. Auch der Mutter ging es mit der Herzchakra Essenz besser. Mit der Angst um das kranke Kind, die ihr das Herz zugeschnürt hatte, verschwanden auch ihre Kreislaufprobleme und der hohe Blutdruck, die sich langsam durch die Krankheit ihres Sohnes entwickelt hatten. 

				Mit diesem Beispiel soll gezeigt werden, daß die Herzchakra Essenz nicht bei allen Formen von Epilepsie angezeigt ist, sondern nur, wenn Kummer die Ursache ist. In diesem Fall muß dann weiter der Impfschaden als die tiefere Ursache geheilt werden.

				 In dem folgenden Beispiel geht es um eine Frau, die vor einigen Jahren ihren geliebten Ehemann verloren hatte. 

				[image: 32816.jpg]Eines Nachts wachte sie auf und fühlte sich schlecht. Sie dachte, sie bräuchte ihr homöopathisches Mittel und griff im Dunkeln nach dem Fläschchen. Doch aus Versehen fiel ihr die Herzchakra Essenz in die Hände. Sie nahm einen Tropfen davon und hatte ein wunderbares Erlebnis. Ihr Mann erschien ihr, und es ging eine unbeschreibliche Liebe von ihm zu ihr. Sie wurde mit Glück erfüllt, daß sie ihren Mann sehen und spüren konnte. 

				Die Essenzen bewirken manchmal Geschehnisse, die man nicht für möglich hält. Dies erinnert uns daran, daß es mehr Dinge zwischen Himmel und Erde gibt als wir ahnen. Wir können aber keine Heilung oder außergewöhnliche Erlebnisse erzwingen. Es ist ein großer Segen und eine Gnade, wenn wir so etwas erleben dürfen. 

				Die Herzchakra Essenz nimmt die Trauer und läßt die Liebe wieder entstehen. Dies zeigt auch das folgende Beispiel:

				Liebeskummer

				[image: 32837.jpg]Ein junger Mann zeigt überhaupt kein Interesse mehr daran, zu anderen Menschen Kontakt aufzunehmen, seitdem ihn seine Freundin verlassen hatte. Nachdem er eine Woche die Herzchakra Essenz einmal täglich genommen hatte, verliebte er sich neu. Wie das so schnell geschehen konnte? Ganz einfach und unkompliziert: Seine neue Partnerin hatte ihm zugelächelt und er war nun in der Lage, ihr Lächeln zu erwidern. 

				Schutz vor psychischen Verletzungen und Belastungen (Streß) 

				Die Herzchakra Essenz kommt bei allen Beschwerden in Frage, die ihre Ursache in emotionalen Verletzungen wie Kummer, Demütigung, Kränkung etc. haben und das Herzchakra in seiner Harmonie stören. Natürlich schlagen sich diese Emotionen, auch Streß, auf das zu diesem Zeitpunkt schwächste Organ nieder. Die Herzchakra Essenz heilt nicht die Krankheit, sondern harmonisiert die Energie im Chakra, wodurch die Selbstheilungskräfte im Menschen wieder aktiv werden können. Der Mensch kann nun aus seiner ureigenen Kraft gesunden, und der negative krankmachende Zyklus wird durchbrochen. 

				Die Herzchakra Essenz schützt auch vor psychischen Verletzungen. Gleichzeitig verfeinert sie die innere Wahrnehmung und bringt den Menschen dadurch in direkten Kontakt mit seiner Herzensführung. 

				[image: 32858.jpg]Ingrid ging das Gedränge zur Feierabendzeit in der U-Bahn auf die Nerven. Da fiel ihr ein, sie könnte die Herzchakra Essenz ausprobieren und nahm zum ersten Mal einen Tropfen ein. Plötzlich sah sie, wie sich ein schützender eiförmiger Kokon aus weißem Licht um sie legte. Sie war sehr verwundert, denn sie hielt sich für völlig „normal“ und hatte noch nie etwas „Außersinnliches“ gesehen, fühlte sich aber seit der Wahrnehmung auf wunderbare Weise trotz der Hektik um sie herum geborgen und beschützt.

				Ein „Tierversuch“

				Manchmal boten sich mir wie durch Zufall ideale Versuchsbedingungen. So forschte ich gerade intensiv an der Herzchakra Essenz, als sich mir und einem befreundeten Paar die Gelegenheit bot, zwei Goldfische und eine Art „Kampffisch“ in einem Aquarium zu beobachten.

				[image: 32879.jpg]Die drei Fische schienen sich auf den Tod nicht ausstehen zu können, denn sie hatten ihren knappen Lebensraum in zwei Territorien aufgeteilt. Es verging keine Minute, in der nicht eine der beiden Parteien die andere angriff. Die beiden Goldfische provozierten den schwarzen Fisch, der sehr kämpferisch aussah, durch ihr frechdreistes Verhalten und wagten es immer wieder, die imaginäre Grenze zwischen den beiden Territorien mit einer halben Schwanzflossenlänge zu durchbrechen. Der große Fisch stürzte sich dann furchteinflößend mit weit geöffnetem Maul auf sie und schnappte auch schon mal zu, wenn er ihrer habhaft werden konnte.

				Es berührte unsere Herzen, mit anzusehen, welch qualvolles Leben die Tiere in dieser zwangsweisen Schicksalsgemeinschaft Tag für Tag, Jahr für Jahr erwartete. Hier waren auf ganz natürliche Weise einmalige Rahmenbedingungen für einen interessanten „Tierversuch“ geschaffen. Würde die Herzchakra Essenz es schaffen, die Kluft zwischen den Fischen abzubauen? 

				Wir gaben eine Pipette der Herzchakra Essenz in das Aquarium. Schon nach wenigen Minuten begann sich vor unseren Augen eine erstaunliche Wandlung bei den „Versuchsfischen“ zu vollziehen. Die gewohnheitsmäßigen Angriffe setzten vollständig aus. Erwartungsvoll schauten wir auf die Uhr. Als die kleinen Goldfische nach einer guten halben Stunde wieder frech einen Flossenschlag in das feindliche Revier eindrangen, setzte der große dunkle Fisch zum Angriff an. Er schoß quer durchs Aquarium, doch einige Zentimeter vor der imaginären Grenze schwenkte er plötzlich ab, als ob er den beiden Frechdachsen die kalte Schulter zeigen würde. Diese wiederum schienen über das plötzliche Desinteresse des großen Fisches demotiviert zu sein, ihn weiter zu provozieren. Beide Parteien hatten ganz offensichtlich kein Interesse mehr, ihren zwanghaften Kleinkrieg weiterzuführen.

				Die Herzchakra Essenz hatte wirklich die Herzen der verfeindeten Parteien milde gestimmt. Doch wie würden sich die Fische letztendlich entscheiden? Würden sie sich bemühen, die einmal geöffnete Tür zu ihren Herzen offen zu halten? Nach vier Monaten suchte ich die „Teilnehmer des Tierexperiments“ noch einmal auf und traute meinen Augen kaum. 

				Die territoriale Grenze, die sich durch das Aquarium gezogen hatte, war aufgehoben und die Fische schwammen brüderlich vereint zu dritt durchs Aquarium. Die beiden Goldfische flankierten ihren großen dicken Schicksalsgenossen, der jetzt gar nicht mehr so grimmig dreinschaute und sogar zu lächeln schien.

				Die Fische waren ideale Versuchstiere und beflügelten mich regelrecht in meinen Tests mit den Chakrablüten Essenzen. Sie erfüllten in optimaler Weise die Voraussetzungen für neutrale Beobachtungen. Manchmal begegnete ich Menschen, die meinten, man müsse an die Chakrablüten Essenzen glauben, damit eine Besserung stattfindet. Die Fische jedoch wußten nicht, daß sie daran glauben sollten. Sie waren ganz einfach offen für eine Verbesserung ihrer Lebenssituation. Es ist oftmals einfacher, Tiere und Kinder zu behandeln, weil in ihnen der Wunsch zu mehr Frieden, Liebe und Harmonie sehr ausgeprägt ist. Dieser Wunsch ist von Natur aus stärker als die krankmachende Kraft. Doch je mehr sich der Mensch von äußeren Vorstellungen und scheinbaren „Muß-Verordnungen“ bestimmen läßt, desto mehr gerät er in die Gefahr, die Fähigkeit, an sich und den Sieg des Guten zu glauben, zu verlieren. Er neigt dann sogar dazu, den kleinsten Funken Hoffnung auf eine sanfte Heilung durch Skeptizismus, Zynismus oder Aggressivität zu verdrängen. Tiere und Kinder haben diese Abwehrmechanismen dagegen noch nicht gelernt, deswegen schlagen die alternativen Heilmethoden auch schneller bei ihnen an.

				Überreaktion auf homöopathische Mittel

				Wir haben die Beobachtung gemacht, daß ein Mensch um so besser auf homöopathische Mittel anspricht, je positiver er dem Leben gegenüber steht. Menschen, die viele unverarbeitete Traumen in ihrem Zellgedächtnis gespeichert haben, können eher überschießend auf ein homöopathisches Mittel reagieren. Dies ist aber nicht mit einer Erstverschlimmerung gleichzusetzen, die direkt nach einer Mittelgabe zu einer kurzfristigen Verschlimmerung der bereits bestehenden Symptome führen kann. 

				Die Heilung durch natürliche Heilmethoden sollte so sanft wie möglich erfolgen, umso besser kann der Heilimpuls von der Seele aufgenommen werden. Überempfindliche Menschen, die auf homöopathische Mittel überschießend reagieren, können vor der Einnahme einen Tropfen der Herzchakra Essenz nehmen. Durch die Öffnung des Herzchakras fällt es einer ängstlichen Seele leichter, den Weg zum Heilwerden einzuschlagen und nicht immer wieder auf längst Vergangenes – das alte Gefängnis – zurückzuschauen.

				Die Herzchakra Essenz im Alter

				Für alte Menschen, die in ihrem Leben einigen Kummer und Herzensverletzungen erlebt haben, ist die Essenz manchmal ein Segen. Diese Menschen können im Alter zu Starrsinn und Engherzigkeit neigen. Es ist wunderschön zu beobachten, welches Potential an Wachstums- und Regenerationsmöglichkeiten in einem betagten Körper stecken. Gerade für sehr alte kranke Menschen, die meinen, sie hätten mit dem Leben schon abgeschlossen, zu ihrem Leidwesen aber noch nicht abgerufen wurden, kann die Herzchakra Essenz entweder noch einmal das Ruder zurück in den Strom des Lebens reißen oder ihnen ihren Herzenswunsch erfüllen und ihnen einen schnellen und sanften Übergang verschaffen. 

				[image: 32900.jpg]Eine über 80-jährige Frau litt seit einer Grippeimpfung vor 20 Jahren an Asthma und häufigen Bronchitiden. Sie fand keine rechte Freude mehr am Leben und auf dieser Basis konnte sich natürlich leicht eine Lungenentzündung bei ihr ausbreiten. Ihre Familie bereitete sich schon auf das Schlimmste vor. Mit 3 x täglich 2 Tropfen der Herzchakra Essenz wurde ein neuer Lebensmut in ihr entfacht, und sie genas bald vollends. Die Essenz, die sie sehr gerne genommen hatte, setzte sie irgendwann ab. Ein Jahr später erkrankte sie zur selben Zeit wieder an Pneumonie. Diesmal weigerte sie sich, die Essenz zu nehmen und verstarb nach kurzer Zeit.
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				Zusammenfassung

				...

				· ADS (Aufmerksamkeitsstörungen), Konzentrations- und Lernschwierigkeiten

				+ Blauer Strahl + Juwel der Essenzen, Magnetische Essenz  

				 · Impfschäden, die insbesondere das Herz schädigen 

				+ Wiege des Herzens

				 · Artikulationsstörungen, logopädische Probleme	

				+ Blauer Strahl + Solarplexus Essenz

				· Geburt 

				+ Solarplexus Essenz + Leberchakra Essenz 

				· Anaphylaktischer Schock auf Bienen- oder Wespenstich: 

				+ Mückenessenz

				nach Impfung + Leberchakra Essenz

				auf Nahrungsmittel + Licht des Herzens

				· Koma 

				+ Medulla Essenz

				· Schlafstörungen

				+ Leberchakra Essenz, Solarplexus Essenz, Princess Flower Essenz

				· Bluthochdruck: 

				Pfad des Herzens, Wiege des Herzens, Lachendes Herz

				· Durchblutungsstörungen: je nach Ursache auch 

				Leberchakra Essenz oder Solarplexus Essenz

				· Kreislaufkollaps durch Sonne und Hitze: 

				+ Solarplexus Essenz

				· Husten, Bronchitis: eventuell mit 

				Kelch des Lebens abrunden

				Unterstützend bei folgenden Therapien

				
						Familientherapie, Familienaufstellungen 

						Homöopathie. Hilft bei sehr empfindlichen Menschen, Erstreaktionen zu verhindern

						Logopädie 

						Medikamentöse oder chirurgische Herztherapie

				

				Einsatzbereiche

				Familie, Beziehungen, Waisenkinder, Pflegeheime, Sonderschulen, verhaltensauffällige und lernbehinderte Kinder, nach der Geburt, Sterbebegleitung,

				Gebiete oder Räume, wo viele Menschen auf engem Raum zusammenleben.

			

			
				

			

			
				

			

			
				

			

			
				

			

			
				

			

			
				

			

			
				

			

			
				

			

			
				

			

			
				

			

			
				

			

			
				

			

			
				

			

			
				

			

			
				

			

			
				

			

			
				

			

			
				

			

			
				

			

			
				

			

			
				

			

		

	
		
			
				Symptomenregister

				…

				Zuversicht	Pfad, Princess

				Zeitdruck	Kelch, Pfad,Tier

				Zeitumstellung, Zeitzone, Sommerzeit	Magnet

				Zungenbrennen	Leber

				Zwang	Tier

				· essen, zu	Tier, Solar

				· Kontrolle, zu	Tier

				Zyste	Zelle

				· Leber	Leber

				· Ovar	Kelch

				· Uterus	Kelch

			

			
				

			

			
				

			

		

	
		
			
				Bevor Sie gehen …

				Hier können Sie das eBook Die Welt der Chakrablüten bestellen:

				Lage & Roy eShop
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